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Dr. Jürgen Junghänel
Leinstr. 27
30159 Hannover

An die
Bezirksbürgermeisterin
im Stadtbezirk Mitte
Frau Cornelia Kupsch o.V.i.A

über den Fachbereich Zentrale Dienste
Bereich Rats- und Bezirksratsangelegenheiten

lzc'rs
Hannover, den 25.8.20 1 8

Antrag gemäß der Geschäftsordnung des Rates der Landeshauptstadt Hannover in
die nächste Sitzung des Bezirksrates

Betr.: Einsatz des Bürgerpanels zur Information der Bezirksrates zum Thema
Namensfindung für die Hindenburgstraße

Antrag zu beschließen:

Der Oberbürgermeister wird gebeten, beim nächsten Bürgerpanel eine Frage zrr
Neubenennung der Hindenburgstraße zu stellen.

Dabei sollen den Btirgerinnen und Bürgern vom Bezirksrat zt benennende Möglichkeiten
der Benennung (außer Hindenburgstraße !!) vorgelegt werden. Auch soll es die
Möglichkeit geben frei einen Namen einzufragen.

Das Ergebnis ist nicht bindend.

Begründung:
Wie die Diskussion inrBezirksratam 20.8.18 ergab, wird die Frage der Benennung dieser
Straße überwiegend nicht als ein lokales Problem empfunden, sondern als eine
Entscheidung, die hannoverweite Bedeutung hat. Sie wird als ein Signal der
Geschichtsbewältigung gesehen. Somit ist auch die Entscheidung ftir einen neuen Namen
von erheblicher Tragweite. Bei dieser Bedeutung des Straßennamen erscheint es falsch, nur
die Meinung der Anwohner einzuholen.

Das Bürgerpanel ist eine repräsentative Befragung der Einwohner Hannovers und deshalb
dafür geeignet. Es wäre das erste Mal, dass ein Bezirksrat sich dieses Instrumentes bedient.
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